
 
HAUS HAUS HAUS HAUS WITTGENSTEINWITTGENSTEINWITTGENSTEINWITTGENSTEIN 

 
Haus Wittgenstein wurde in den Jahren 1926-1929 von dem 
Architekten Paul Engelmann und dem Philosophen Ludwig 
Wittgenstein im Stil des Kubismus erbaut. Ludwig Wittgenstein 
hat dieses Haus für seine Schwester Margarethe Stounborough 
entworfen und die Pläne selber angefertigt. Die strenge 
Linienführung des Stils gibt die Philosophie Wittgensteins wieder. 
Das Haus wurde zum Mittelpunkt des kulturellen Lebens in Wien. 
Hier trafen sich bekannte Maler und Musiker. Es wurde auch 
Treffpunkt des „Wiener Kreises“ – eine philosophische Richtung, 
dessen Begründer Wittgenstein war. 

 
Seit 1975 ist Haus Wittgenstein im Besitz des bulgarischen 
Staates und beherbergt die Kulturabteilung der Bulgarischen 
Botschaft. Um den Stil Wittgensteins zu bewahren wurde bei der 
Revitalisierung des Hauses jedes Detail – Farben, Türklinken, 
Fensterverschlüsse, Heizkörper  beachtet. Das Haus steht unter 
Denkmalschutz. In dem neu erbauten Konzertsaal mit 250 
Plätzen werden zahlreiche Konzerte und in den Salons 
wunderschöne Ausstellungen von prominenten Künstlern aus 
verschiedenen Ländern veranstaltet.  
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Hauptziele des Vienna Economic ForumHauptziele des Vienna Economic ForumHauptziele des Vienna Economic ForumHauptziele des Vienna Economic Forum:::: 
 
 

• Die Investitionsmöglichkeiten in der Region von der 
Adria bis zum Schwarzen Meer zu popularisieren 
und zu fördern.  
 

• Impulse zu geben und nach Recherchen auf die 
benötigten gemeinsamen Projekte in der Region zur 
kurz- mittel- und langfristigen Verwirklichung 
hinzuweisen und deren Implementierung zu 
fördern.  
 

• Ort der Definierung, der Begegnung und der 
Realisierung der öffentlichen und Privatinteressen 
im Zusammenhang mit  verschiedenen Projekten in 
der Region als ein Teil des vereinten Europa zu 
werden. 

 
 
 
 
 

www.vienna-economic-forum.com 
 
 
 
 
 

 
Gemeinsam mit I.I.E.E. Herrn Valter IBRAHIMI, Botschafter 
von Albanien; Herrn Tomislav LIMOV, Botschafter von 
Bosnien und Herzegowina; Herrn Mag. Radi NAIDENOV, 
Botschafter von Bulgarien; Herrn Prof. Dr. Zoran JASIC, 
Botschafter von Kroatien; Frau Dr. Vesna BOROZAN, 
Botschafterin von Mazedonien; Herrn Viktor POSTOLACHI, 
Botschafter von Moldau; Herrn Mag. Vesko GARCEVIC, 
Botschafter von Montenegro; Herrn Selim YENEL, Botschafter 
der Türkei; Herrn Volodymyr YELCHENKO, Botschafter von 
Ukraine; Frau Adriana Loreta STANESCU, Geschäftsträgerin 
a.i. Rumänien; Herrn Mag. Vladimir NOVAKOVIC,   
Geschäftsträger a.i. Serbien und Frau Tatjana KOVACIC, 
Geschäftsträgerin a.i. Slowenien 

         
 gibt sich 

  
DIE GENERALSEKRETÄRIN DES VIENNA ECONOMIC FORUM 

 
Dr. Elena KIRTCHEVA 

 
die Ehre  

 
zum 
    

7777. Traditionellen. Traditionellen. Traditionellen. Traditionellen    Treffen der FreundeTreffen der FreundeTreffen der FreundeTreffen der Freunde    
von der Adria bis zum Schwarzen Meervon der Adria bis zum Schwarzen Meervon der Adria bis zum Schwarzen Meervon der Adria bis zum Schwarzen Meer    
„K„K„K„Kulinarische und musikalische Reise ulinarische und musikalische Reise ulinarische und musikalische Reise ulinarische und musikalische Reise     

durch die Länderdurch die Länderdurch die Länderdurch die Länder    der Regionder Regionder Regionder Region““““    
 

am Freitag, dem 13. Juni 2008, um 18.00 Uhr – open End 
im Garten des Hauses Wittgenstein 

Parkgasse 18, 1030 Wien 
 

einzuladen. 
                
            U.A.w.g. bis 6. Juni 2008 

Tel. + 43 (1) 714 10 14 
Fax: +43 (1) 714 10 14 19 
Email: office@vienna-economic-forum.com  

 


